
Schwerin, 26. November 2024 

 

   Einladung zum Dialogforum 
Zukunftssicher durch Krisen: Was der 

Operationsplan Deutschland bedeutet 

Kompakt und konkret: Der Operationsplan Deutschland steht im 
Fokus des 4. Dialogforums. Am 6. Dezember 2024 treffen sich 
Fachleute und Interessierte im Ozeaneum Stralsund, um über den 
„Operationsplan Deutschland“ zu diskutieren – eine Aufgabe, die 
Staat und Gesellschaft gleichermaßen fordert.  

Der Operationsplan Deutschland ist eine Reaktion auf die sich 
verschärfende sicherheitspolitische Lage in Europa. Er führt die zentralen 
militärischen Anteile der Landes- und Bündnisverteidigung in Deutschland 
mit den dafür erforderlichen zivilen Unterstützungsleistungen in einem 
operativ ausführbaren Plan zusammen. Er trifft damit die planerische 
Vorsorge dafür, dass im Krisen- und Konfliktfall nach erfolgter politischer 
Entscheidung zielgerichtet und im verfassungsrechtlichen Rahmen 
gehandelt werden kann. 
 
Dieser umfassende Plan bündelt militärische und zivile Ressourcen, um 
Deutschland und seine Bevölkerung in Krisen- oder Konfliktfällen zu 
schützen. Ein zentrales Element dieses Plans ist die enge 
Zusammenarbeit zwischen staatlichen Institutionen und 
zivilgesellschaftlichen Akteuren. So übernimmt beispielsweise das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) eine Schlüsselrolle – von der Vorsorge bis zur 
konkreten Umsetzung. 
 
Wir wollen gemeinsam mit Experten besprechen, was diese Planung der 
Bundeswehr ganz konkret für das Deutsche Rote Kreuz bedeutet. Was 
wird von uns erwartet? Was können und dürfen wir, angesichts des 
Neutralitätsgebotes, leisten und welche Ressourcen werden dafür 
benötigt? 
 

 

Folgen Sie unserer Einladung. 

 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Teil dieses wichtigen Dialogs zu sein und aktiv 
an der Weiterentwicklung einer wehrhaften und resilienten Gesellschaft 
mitzuwirken. 
 
 
 
 



 

 Ablauf am 6. Dezember 2024 

 

  9:00 Uhr  Anreise & Begrüßungskaffee 

  

10:00 Uhr   Begrüßung & Eröffnung  

Werner Kuhn, Präsident des DRK-

Landesverbandes MV e. V. 

 

Grußwort 

Wolfgang Schmülling, Staatssekretär Ministerium 

für Inneres Bau & Digitalisierung MV 

 

  10:15 Uhr „Operationsplan Deutschland – eine 

gesamtstaatliche & -gesellschaftliche Aufgabe“ 

Referent: Oberst Schaus, Kommandeur MN CIMIC 

CMD 

 

  11:00 Uhr „Überlegungen & Planungen zur Umsetzung  

in MV“ 

Referent: Sebastian Heck, Ministerium für Inneres 

Bau & Digitalisierung MV 

 

  11:30 Uhr „Die besondere Rolle des DRK bei der Umsetzung 

des OPLAN DEU“ 

Referentin: Dr. Heike Spieker,  

DRK-Generalsekretariat 

 

  12:00 Uhr  Podiumsdiskussion 

 

 

Datum:  6. Dezember 2024 

Ort:   Ozeaneum in Stralsund, Hafenstrasse 11 

 
 

Wir freuen uns auf Ihre Zusage bis 3. Dezember 2024.  

 

Kontakt: 

Antje Habermann 

Koordinatorin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

DRK-Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Tel. 0385/59 147 93 oder 0162 / 102 23 76 

Mail: a.habermann@drk-mv.de 

mailto:a.habermann@drk-mv.de


 

 
 

Das Deutsche Rote Kreuz ist die gesetzlich anerkannte Nationale Hilfsgesellschaft der 
Bundesrepublik Deutschland. Es ist unser Recht und unsere Pflicht, mit unserem gesamten 
Potential die Menschen bei Katastrophen, Krisen und im Spannungs- und Konfliktfall zu 

schützen. Das DRK ist zudem auch Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege. Es 
übernimmt vielfältige, auch öffentliche Aufgaben als Auxiliar der BRD im humanitären Bereich: 
Rettet Menschen, hilft in Notlagen, bietet eine Gemeinschaft, steht den Armen und 

Bedürftigen bei und wacht über das humanitäre Völkerrecht.  

Das DRK in Mecklenburg-Vorpommern:  
 

 Leistungsstarke Nationale Hilfsgesellschaft mit über 35.000 Förder- und 5.500 

aktiven Mitgliedern 

 Arbeitgeber von mehr als 10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

 Großer Leistungserbringer im Rettungsdienst des Landes mit mehr als 84 DRK- 

Rettungswachen, 100 Rettungs-, 59 Krankentransportwagen und 40 Notarzteinsatz 

Fahrzeugen sowie rund 1.500 Mitarbeitern 

 Träger von 4 gemeinnützigen Krankenhäusern 

 Träger der 3 Medical Task Forces mit über 400 Aktiven 

 gliedert sich in 14 Kreisverbände und 61 Ortsvereine 

 leistet soziale Dienste durch Wohlfahrts- und Sozialarbeit (Jugendrotkreuz, 

Blutspendedienst, Krankenhäuser, Bildungszentren) 

 

Als starke Hilfsorganisation im Land unterstützen über 1.000 ehrenamtliche Helfer in Sanitäts- 

und Betreuungszüge, Kreisauskunftsbüros, Rettungshundestaffeln und 

Wassergefahrengruppen. Bei akuten Gefahren, Großschadenslagen, Katastrophen und 

Hochwasser helfen genau diese Freiwilligen. Sie evakuieren, betreuen und versorgen 

Menschen.   

Das Hilfspotenzial des DRK in MV ist enorm: Ob Rettungsdienst, die schnellen 

Einsatzgruppen in den Landkreisen und kreisfreien Städten, die Katastrophenschutzeinheiten. 

Ihr Einsatz steht - von täglicher Gefahrenabwehr bis zur außergewöhnlichen Schadenslage. 


